
Suri

Suri
Fremde Welt (Kapitel 22 online)

Von PhibrizoAlexiel

Kapitel 1: Wer? Was? Wie alt?
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Untertitel: Fremde Welt
Teil: 1/???
Autor: Sarah & Lisa
Email: Silvertipsgun@gmx.de
Fandom: Dir en grey, eigene Serie
Pairings: welches wohl XD
Warnung: dark & violence, AU, shonen-ai, aber auch sap, lime, (später viel später)
lemon^^°, und irgendwann mpreg

Kommentar: Naja... nachdem ich und Ira angefangen haben RPGs zu spielen. Hab ich
mir gedacht verfrachte ich die alle mal in ffs und poste sie. Wir haben schon mehrere
angefangen und auch schon sehr viele beendet (Also RPGs)... Da wir das hier ohnehin
im ff-stil geschrieben haben liegt es sehr an euch, wie schnell und ob überhaupt ich
den nächsten part verbesser und hochlade.

Disclaimer: Gehört nix uns außer Slade, Sora, Tori und noch n paar kleinen und
größeren Nebenrollen und der Idee der Story…

~~~~

Der blonde Außerirdische grinste, hatte den Kopf aber müde ins Kissen gelegt.
"Selbst wenn ich es ihnen sagen würde, würden sie nichts damit anfangen können. Ich
komme aus einem System, von dem sie nicht einmal eine Ahnung haben, dass es
überhaupt existiert. Wozu also Namen?"

Der Wissenschaftler verrenkte die Augen zu Schlitzen, versuchte es noch einige Male,
wandte sich aber schließlich - als er merkte, dass es nichts brachte - mit einem Fluch
ab und verließ mit allen Anderen den Raum... mit allen? Nein... ein schüchterner, aber
durchaus neugieriger Rotschopf, blieb unbemerkt von den Professoren zurück,
näherte sich zögernd dem gefesselten Blonden.
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Lächelnd spürte der die Präsenz des Jüngeren, konzentrierte sich, suchte in den
Gedanken des Jungen nach dessen Namen. 'Daisuke... Große Hilfe... Interessant..."
Was willst du, Daisuke?" fragte er schließlich, als der Rotschopf neben ihm stand,
öffnete die Augen, sah ihn lächelnd an. "Frag ruhig, du hast mir sehr geholfen. Dir
werd ich antworten..."

Überrascht zuckte der junge Mann zusammen, hatte er doch ein leichtes Kribbeln
gespürt, aber nicht weiter darauf geachtet, sondern den Anderen beobachtet.
Verwundert sah er ihn an: "Ich werde meistens Die genannt, aber… woher wissen sie
meinen Namen? Und wie heißen sie?"

Der Alien lächelte, schüttelte den Kopf. "Warum wollt ihr alle wissen, wie ich heiße...
Warum sind Namen so wichtig...?" Er sah Die fest in die Augen. >Weil ich keine Sprache
brauche, um zu kommunizieren. Du musst nur denken, was du wissen willst, ich weiß,
was du wissen willst. Weil ich nicht irgendetwas bin mit Namen, sondern ein
Individuum?< er lächelte. >Kyo.<

Überrascht zuckte Die zusammen, sah den Anderen aus großen Augen an: >Ihr...
Telepathie? Und Kyo... das ist doch... japanisch...< Und er war gelinde gesagt verwirrt.

>Nicht direkt Telepathie, nein. Oder zumindest nicht das, was ihr darunter versteht.
Das geht weiter, Empathie nennt ihr das glaube ich...< Er lächelte. >Ja, Japanisch. Du
hast dich bei Sora und Tori nicht gewundert?< Ein leises Lachen, allerdings IN Dies
Kopf. >Ich hab mich auch schon gewundert.... Ich glaube aber, dass einer von uns
Schuld daran trägt, dass es die japanische Sprache gibt.<

"Wie meinen sie das?", fragte Die verwirrt, während er aber nickte: "Ja... aber sie
sprechen ja auch Englisch..."

"Das tue ich, ja... Aber das wird gelehrt. Ich beherrsche so an die 1000 Sprachen. Und
erdische Sprachen musste ich lernen, weil ich schon mal hier unten war."

"Sie... sie waren schon einmal hier?", eine Spur Neugierde schlich sich in die Augen des
Assistenz-Wissenschaftlers, bevor er sich unsicher auf einen Stuhl neben der Liege
setzte: "Und 1000 Sprachen? Wow..."

"Du...." erwiderte der Blonde sanft. "Ich werde nur von Untergebenen gesiezt..." dass
dies bedeutete, dass er Die nicht als solchen ansah, zeigte seinen Willen, dies hier
unblutig über die Bühne zu bringen, sowie den Respekt und den Dank, den er dem
Jüngeren gegenüber empfand. "Ja. In den 30er, 40er Jahren. Furchtbar
durcheinander, wenn du mich fragst.... Und dieser Hitler hatte wirklich einen an der
Waffel..." er schüttelte den Kopf. "Selten so was unlogisches gesehen oder gehört..."
Sacht lächelte er, nickte. "Um genau zu sein sind es 1463.... 65 Sprachen, wenn du zwei
Akzente mitnimmst..."

Ungläubig blinzelte der Rothaarige, brauchte einen Moment um die Informationen
sich setzen zu lassen und er schluckte schwer, als er... diesmal mehr innerlich fragte:
>Wie alt sind... wie alt bist du denn, dass du soviel lernen konntest und damals... ich
mein... damals auf der Erde sein konntest...<
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Leise lachte der Ältere, sah Die aus vor Amüsement blitzenden Augen an. > Alt genug.
Wirklich alt genug. Meine Entwicklung entspricht allerdings der eines 20, vielleicht 25
jährigen. Ich war damals noch sehr jung. noch ein halbes Kind.<

Der Rothaarige schluckte schwer: >Und wie alt... also wirklich? Und... darf ich fragen zu
welchem Volk du gehörst?`<

>Man nennt uns Suri. und du willst nicht wissen, wie alt ich bin, glaub mir, sonst fällst
du um. Ihr Menschen neigt dazu, bei gewissen Dingen überzureagieren. Robbespierre
beispielsweise war ja auch der Auffassung unsterblich zu sein. Er hatte etwas zu
engen Kontakt zu einer meiner Schwestern....<

Geschockt verschluckte sich Die an der Luft und hustete, bis ihm die Augen tränten,
bevor er, unwillkürlich laut, fragte: "Deine Schwester?"

"Fragend zog er eine Augenbraue hoch, lächelte, lachte leise. "Nicht so wie du denkst.
Ich habe keine Geschwister. Zumindest keine leiblichen. Nein...." Er schüttelte den
Kopf. >Ein weibliches Mitglied meiner Einheit. Wir sind nicht viele, 20. Deshalb stehen
wir uns sehr nah..... Wir bezeichnen uns als Brüder und Schwestern.<

Die schluckte schwer, nickte dann aber zögernd: >Hai... will... will ich dann wissen, wie
alt die ist?<

Leise lachte der Blonde. Er unterhielt sich gern mit dem Jungen - und das war er in
seinen Augen, ein Junge. Zugegeben, ein gut aussehender, sehr erwachsener Junge,
aber ein Junge. Älterer Teenager, wenn es hoch kam. Zwar nicht außerhalb seines
Einzugsgebieten, aber... Naja, anderes Thema. > Kiara? So... ich weis nicht, 300? 350?
Man verliert den Überblick...<

>SO ALT?<, kreischte Die beinah in Gedanken und riss die Augen auf, bevor er leicht
schüchtern lächelte: >Wenn ich daran denke, das ich gerade mal 25 bin...<

>Ein Kind in unseren Augen....< Er lächelte sanft. >Und doch so erwachsen. Weder
Kind noch Erwachsener... Du bist weder das eine noch das andere...< Er schloss die
Augen, das Lächeln blieb. >Welch seltenes Geschenk...< Er öffnete die Augen wieder,
sah Die sanft an. >Behalte dir das innere Kind, Daisuke. Die Kinder eures Planeten sind
so viel weiser als ihr glaubt. So viel besser als ihr Erwachsenen..."

Verwirrt, fragend legte Die den Kopf schief, war er sich doch fast sicher, das ihm ein
Kompliment gemacht worden war... er verstand aber nicht genau, WAS er ihm dabei
sagen wollte.

Wiederum das leise Lachen in Dies Kopf, durchaus melodisch, angenehm. >Kein
Kompliment, die Wahrheit..... und du musst nichts sagen. ich spüre, was du fühlst...<

>Aber... ich...<, Die schluckte unsicher, auch wenn ihm das Lachen einen Schauer über
den Rücken schickte: >Ich verstehe nicht ganz, wie du das meintest, dass ich weder
das eine, noch das andere bin...<
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Versonnen lächelte der Blonde, drehte seinen Kopf zu Die, so dass er ihm in die Augen
sah. >Du bist weder erwachsen, dafür bist du zu ehrlich, zu hilfsbereit, zu offen, zu
'echt', noch bist du ein Kind, dafür handelst du zu sehr vernunftbedingt. Du bist weder
erwachsen, noch ein Kind...<

>Hm...<, zögerlich nickte Die, hatte sich, zu seinem eigenen Erstaunen bereits daran
gewöhnt per Gedanken zu kommunizieren: >Ich glaube... jetzt habe ich verstanden
was du meinst...< er lächelte schüchtern, aber auch neugierig: >Und... willst du mir
nicht doch verraten, wie alt du bist?<

>Nein, eigentlich nicht...< er sah auf, seufzte, als er Sora um Hilfe rufen 'hörte'. "Die,
tust du mir einen Gefallen? Geh zu Sora, setz einen Luftröhrenschnitt. Sie erstickt."

Erschrocken zuckte Die zusammen, nickte dann aber, stand auf und ging zu dem
Mädchen, sah aber bevor er den Schnitt setzte fragend zu Kyo: "Ist eure Anatomie was
das betrifft die gleiche, wie bei uns?"

"Ja, ist sie.... Zumindest fast, du musst etwas stärker drücken, sie wird
Gegendrücken... das ist alles..." Er lächelte. "Du wirst ihr nicht wehtun. Ich werd ihr
sagen, dass du ihr nicht wehtun willst... Nur beeil dich."

Leicht nickte der Rothaarige, beugte sich dann wieder über ihren Hals und schnitt
zunächst vorsichtig, dann als er merkte, wie stark der Gegendruck war, etwas fester.
Dann griff er nach einem kleinen Röhrchen, das er vorsichtig platzierte, damit der
Schnitt sich nicht wieder schloss.

Zufrieden nickte der Blonde, lächelte, als sich Sora beruhigte. "Das war’s schon.
Danke, Die. Sie verdankt dir ihr Leben. Und das hätten wir hier alle auf kurz oder lang."

Verwirrt sah Die zu dem Anderen, legte fragend den Kopf schief: "Wie meinen sie
das?"

"Wie war das mit dem du?" Kyo lächelte. "Hättest du ihnen nicht geholfen hätte ich
das tun müssen und ich weis nicht, wie lange ich die Reaktionen deiner Kollegen in der
Konstitution in der ich gerade bin, überlebt hätte."

"Entschuldigung...", murmelte der Assistent leise, bevor er den Suri fragend ansah:
>Wie meinst du das?<

>So, wie ich es sage. Es ist einfach so, dass ich nicht glaube, dass ich es lange überlebt
hätte, wenn ich mich vorhin hier losgerissen hätte..."

>Also...<, Die stockte der Atem: >Du könntest es...<

Leise lachte der Suri, blickte Die mit vor Amüsement blitzenden Augen an. >Natürlich.
Das hier ist lächerlich. Das würde mich noch nicht einmal halten, wenn es aus Metall
wäre...<
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Der Jüngere schluckte schwer: >Oh...<

>Keine Angst, Die. Ich habe keinen Grund, dir etwas zu tun. Im Gegenteil.<

>Das... macht mir weniger Sorgen...<

>Und was macht dir Sorgen?<

>Die Reaktion meiner Kollegen?<

>Ah... Keine Sorge. Ich werde mich zurückhalten...<

Kommentar der Autoren:

Tja… Kyo hält sich zurück… wirklich? Und wenn ja, wie befreien die sich dann im
Endeffekt… weil irgendwann müssen die ja da raus *drop* oder werden vielleicht
irgendwelche komischen Tests und so weiter mit denen gemacht? *neugierig anguck*
Wir sind auf eure Theorien gespannt^^. Schreibt es einfach per Kommi

Ya mata ne Phibby-chan & Dream_of_Aoide
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